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Rassekaninchenzuchtverein

Am dritten Oktoberwochenende trafen sich 
die Vereinsmitglieder zu einem erneuten 
Arbeitseinsatz.                                    Seite 15

Kindergarten „Bergwichtel“

Am 26. September waren wir von der Kir-
che eingeladen. Wir konnten den prachtvoll 
geschmückten Altar bestaunen.         Seite 12

500 Jahre Kirche in Scheibenberg 

Liebe Scheibenberger, Oberscheibener und Gäste,
 
am ersten Sonntag im November feiert unsere Bergstadt das 
Kirchweihfest, die Kirmes. 2022 sind nun 500 Jahre vergangen, 
dass die St. Johanniskirche geweiht wurde. Sie ist ein ganz mar-
kantes Wahrzeichen der Stadt, das schon von weitem grüßt, und 
das älteste Gebäude unseres Ortes ist sie ebenso. Wird es wieder 
„Kirmeswatter“ geben? 

Als im Mai 1522 die Herren von Schönburg eine Bergbausied-
lung am Nordhang des Scheibenberges gründeten, wurde in 
einer Urkunde vermerkt, „dass man sich mit Herrn Ernst [von 
Schönburg] über den Bau der Kirche wohl zu vereinigen wisse“.  
Die ältesten Chronisten berichten, dass dieses Gotteshaus als 
Fachwerkbau entstand. Die Bauzeit dauerte offenbar nur ein 
halbes Jahr, und vor dem Wintereinbruch konnte die Kirche ge-
weiht werden. 

Die Reformation hielt hier nur 17 Jahre später Einzug und dies 
wurde schwungvoll mit Kreide auf der Altarrückseite in Latein 
vermerkt. Ins Deutsche übertragen lautet diese Inschrift: „Am 
Sonntag, der auf Petri Kettenfeier (1.8.) folgte, wurde hier 1539 
das Evangelium eingeführt“. 

Weitere 20 Jahre später begann man das alte Kirchlein allmäh-
lich zu ummauern. Der erhaltene Portalstein von 1559 zeigt den 
Beginn der Bauarbeiten an, die diesmal erst nach 12 Jahren, 
1571, ziemlich provisorisch abgeschlossen werden konnten. So 
entstand allerdings einer der sehr frühen evangelischen Stadt-
kirchenneubauten in Sachsen, der bis heute von der Kirchge-
meinde mit Leben erfüllt wird. 

Natürlich blieben Veränderungen nicht aus, aber sie sind ver-
gleichsweise sensibel vorgenommen worden. Als Christian Leh-
mann, der berühmte Pfarrer und Altchronist des Erzgebirges hier 
über 50 Jahre von 1638-1688 wirkte, erhob sich über dem Kirchen- 
schiff mit den kleinen Fenstern noch ein Dachreiter. Dort läutete 
sowohl für Gottesdienste als auch für den bergmännischen Ge-
brauch eine Glocke von ca. 1450, die bis heute nur zu besonderen 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, liebe Gäste,

in diesem Jahr feiern wir 500 Jahre Bergstadt Scheibenberg, 500 
Jahre Bergknapp- und Brüderschaft und 500 Jahre Kirchgemein-
de. Auch das Kirchweihfest jährt sich zum 500. Mal. Die zahl-
reichen Veranstaltungen finden Sie auf der letzten Seite dieses  
Amtsblattes. Sie sind alle ganz herzlich eingeladen. Zu diesem 
besonderen Anlass finden Sie im Anschluss einen Gastbeitrag 
unseres Pfarrers Herrn Stephan Schmidt-Brücken.

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Monat November.

Mit einem herzlichen „Glück auf!“

Ihr Bürgermeister Michael Staib 

Die Johanneskirche zu Scheibenberg um 1839 mit einem Teil des 
alten Kirchhofes (rechts). Quelle: Erzgebirgisches Sonntagsblatt 
Nr. 24 / 122. Jahrgang vom 16. Juni 1929 
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Anlässen über der Stadt erklingt. Meist wird sie Silberglocke ge-
nannt und konnte erst kürzlich als die älteste erhaltene Bergglocke 
Sachsens bestätigt werden. 

Der Bau des Kirchturms begann 1697. Dafür verpflichtete die Stadt 
den erfahrenen Baumeister Johann Georg Pauly, der aus Adorf im 
Vogtland stammte, und den örtlichen Zimmerermeister Johann 
Christian Oelsner. Nach vielen Unterbrechungen konnte der Turm 
erst 77 Jahre später, also 1774, mit ganz anderen Baumeistern fer-
tiggestellt werden. Vor 10 Jahren, 2012, endete dann die neuste, auf-
wändige Generalsanierung. Seither erklingt vom Turm ein neues 
Bronzegeläut. 

Den Innenraum der Kirche kann man als Festsaal zur Ehre Gottes 
und auch als die ‚gute Stube Scheibenbergs‘ bezeichnen. Auf alle 
Fälle ist er ein ‚Kleinod unter den Kirchen des Erzgebirges‘. Über-
raschend ist vor allem für auswärtige Besucher die reiche Ausstat-
tung. Viele barocke Betstuben oder Chöre sind zu entdecken, eine 
umlaufende obere Empore, der anscheinend geöffnete Himmel mit 
dem Gottesnamen Jahwe sowie das einzig erhaltene Bergamtsge-
stühl Sachsens. Zur warmen Atmosphäre trägt wesentlich die Be-
malung bei und ebenso die vielen geschnitzten Blumenranken, die 
sich überall finden. Doch diese Fülle von evangelischem Barock 
verwirrt die Sinne nicht, sondern lenkt den Blick auf das Zentrum, 
zum Altar. Er stammt noch aus spätgotischer Zeit und wurde um 
1485 von in Franken geschulten Meistern geschaffen. In einprägsa-
men Szenen stellen sie die Passion Christi dar. Und bist heute schei-
nen die Figuren zu fragen: Wo stehst Du? Bei denen, die ablehnen, 
oder bei denen, die Jesus Christus nachfolgen? 

Dass der Kirchenraum uns heute so prächtig empfängt, liegt zum 
einen daran, dass in guten Zeiten viele mit ihren Mitteln beitru-
gen, dieses Gotteshaus auszuschmücken, und zum anderen, dass es 
schlechte Zeiten gab, wo man kein Geld hatte, die Kirche brachial 
zu modernisieren. Vor allem aber ist es Gottes Gnade, dass die Kir-
che in Scheibenberg, deren Turm die 700 Metermarke ü.M   über-
ragt, zwar vielfach vom Blitz getroffen und auch von Stadtbränden 
bedroht war, aber niemals abbrannte.  Die großen Renovierungen, 
die schon zu Ostzeiten vorgenommen wurden und nun mit der 
Decken- und Altarerneuerung 2018 einen vorläufigen Abschluss 
fanden, wurden von unserer opferfreudigen Gemeinde, Gebet und 
vielen Arbeitseinsätzen mitgetragen.

500 Jahre gibt es nun auch eine christliche Gemeinde, und sie ist der 
wichtigste und schönste Schmuck der Kirche. Zusammen mit den 
Gästen sind alle Scheibenberger und Oberscheibner eingeladen, 
das Jubiläum zu feiern. Denn die Kirche ist nicht für sich selbst da, 
sondern für die Menschen, für Sie, für euch!

Das Festjahr steht unter dem Motto: „Wer auf Gott vertraut, hat 
auf Fels gebaut. 500 Jahre Kirche in Scheibenberg.“ 

Einige Höhepunkte gab es ja schon im Sommer zum Stadtfest bei 
schönstem Wetter. Der kirchliche Beitrag war damals u.a. ein his- 
torisches Schauspiel, das Turmkaffee, der Spiel- und Bastelstand  
und vor allem der Festgottesdienst mit unserem Landesbischof 
Tobias Bilz unter unseren steinernen Orgelpfeifen.Viele Konzerte 
haben sich angeschlossen. 

Die eigentliche kirchliche Festwoche, in der die Kirche immer von 
10-16 Uhr geöffnet ist, wird zum Reformationstag 2022 eröffnet. 
Dabei kann man u.a. die Bilderausstellung bewundern. 

Die wichtigsten Programmpunkte sind:

Montag, 31. Oktober, 10 Uhr:
Gottesdienst zum Reformationsfest mit Superintendent Dr. Olaf 
Richter / Annaberg,  16.00 Uhr Kirchenführung, Pfr. Schmidt-Brücken

Freitag, 4. November, 19.30 Uhr: 
Festvortrag: 500 Jahre St. Johanniskirche, Pfr. Schmidt-Brücken

Samstag, 5. November, 16.00 Uhr:
„Ein feste Burg ist unser Gott“: Konzert mit den Schneeberger 
Heimatsängern und dem Collegium musicum Aue

Sonntag, 6. November, 10.00 Uhr: 
Kirchweihfestgottesdienst zum 500. Jubiläum, Pfr. Schmidt-Brücken, 
anschließend Grußstunde, nachmittags „Offene Kirche“, Ausstel-
lung, 16 Uhr Kirchenführung

Montag, 7. November, 14.00 Uhr: 
Kirchweihmontagsgottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Predigt: 
Pfr.i.R. Lißke.

Ab dem 2. Advent ist dann der 2. „Scheibenberger Krippenweg“ 
zu erwarten, bei dem man unterschiedlichste Weihnachtskrippen- 
darstellungen in der Stadt Scheibenberg und dem Ortsteil 
Oberscheibe besuchen kann. Das „Adventskonzert im Kerzen-
schein“, am 3. Advent 16  Uhr, das diesmal vorwiegend die musi-
kalischen Kreise der Kirchgemeinde gestalten werden, schließt 
dann  die Konzertreihe zum Jubiläumsjahr ab. 

Es grüßt herzlich
im Namen des Kirchenvorstandes,

Ihr / euer Pfarrer Stephan Schmidt-Brücken
im Namen des Kirchenvorstandes 

Infos: 
Pfarramt der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Kirchgasse 8, 09481 Scheibenberg, Tel.: 037349 / 8308
Mail: kg.scheibenberg@evlks.de

Scheibenberg, im Oktober 2022
Bilder: Pfarrarchiv Scheibenberg



S
e

ite
 3

33. Jahrgang, Nr. 387, 11/2022

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN



S
e

ite
 4

33. Jahrgang, Nr. 387, 11/2022

Beschlüsse

Stadtrat der Stadt Scheibenberg 
Beschlüsse der öffentlichen Sitzung vom Montag, 
19. September 2022

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg stimmt dem Abschluss eines 
Kooperationsvertrages nach dem beiliegenden Entwurf mit dem 
Förderverein Schloß Schlettau e.V. über die Erfüllung von Service-
dienstleistungen durch die Tourist-Information im Schloss Schlettau 
zu. Der Vertrag wird für den Zeitraum vom 1. Januar 2023 bis 31. 
Dezember 2023 geschlossen. Das Entgelt errechnet sich aus einem 
Betrag von 0,45 Euro je Einwohner (2.022, Stand 31. Dezember 
2021), insgesamt 909,90 Euro.  

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Ganztagsangebote im Schuljahr 2022 / 2023, 
Grundschule „Christian Lehmann“

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Durchführung 
von Ganztagsangeboten in der Christian-Lehmann-Grundschule 
Scheibenberg im Schuljahr 2022/2023.  

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Ganztagsangebote im Schuljahr 2022 / 2023, 
Oberschule „Christian Lehmann“

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Durchführung 
von Ganztagsangeboten in der Christian-Lehmann-Oberschule 
Scheibenberg im Schuljahr 2022/2023.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Vereinsförderung Gartenverein Sonneneck e.V.

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, dem Gartenverein 
„Sonneneck“ eine Vereinsförderung in Höhe von 3.000 Euro für die 
Neuverlegung der Wasserleitung und Ertüchtigung der Wasseran-
schlüsse zu gewähren.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Genehmigung eines Nachtrages, Bauvorhaben zur Errichtung 
der Außenanlagen Markt 4

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Nachtrag Nr. 1  
bei der Baumaßnahme zur Herstellung der Außenanlagen beim 
Gebäude Markt 4 in Höhe von 4.600,90 Euro brutto.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0
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Genehmigung eines Nachtrages beim Bauvorhaben Bildungs- 
und Begegnungsstätte Los 11 WDVS Nachtrag 1

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Nachtrag Nr. 
1 des Loses 11 – Wärmedämmverbundsystem beim Bauvorhaben 
Bildungs- und Begegnungsstätte in Höhe von 3.325,70 Euro brutto.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Genehmigung eines Nachtrages beim Bauvorhaben Bildungs- 
und Begegnungsstätte Los 22 Heizung Sanitär Nachtrag 1

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Nachtrag Nr. 1 
des Loses 22 – Heizung, Sanitär beim Bauvorhaben Bildungs- und 
Begegnungsstätte in Höhe von 25.876,30 Euro brutto.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Vertagt: 
Genehmigung eines Nachtrages beim Bauvorhaben Bildungs- 
und Begegnungsstätte Los 24 Elektrotechnik Nachtrag 1

Genehmigung eines Nachtrages beim Bauvorhaben Bildungs- 
und Begegnungsstätte Los 23 Lüftung Nachtrag 2

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Nachtrag Nr. 2  
des Loses 23 – Lüftung/Kälte beim Bauvorhaben Bildungs- und  
Begegnungsstätte in Höhe von 19.984,07 Euro  brutto.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Eintragungen im Straßenbestandsverzeichnis

Aufnahme der Straße Waldweg in das Straßenbestandsverzeichnis 
der Stadt Scheibenberg

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Aufnahme des 
Weges „Waldweg“ nach § 54 Abs. 1 Sächsisches Straßengesetz als 
öffentlicher Feld- und Waldweg in das Straßenbestandsverzeichnis 
der Stadt Scheibenberg. Der Weg verläuft von der Einmündung 
Staatsstraße S 258 (Anfangspunkt; 351793;5602338; ETRS_UTM33) 
bis zur Gemarkungsgrenze Schlettau (Endpunkt; 351808;5602348; 
ETRS_UTM33).

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Aufnahme der Straße Scheibenberger Heide in das 
Straßenbestandsverzeichnis der Stadt Scheibenberg

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Aufnahme des 
Weges „Scheibenberger Heide“ nach § 54 Abs. 1 Sächsisches Stra-
ßengesetz als öffentlicher Feld- und Waldweg in das Straßenbe-
standsverzeichnis der Stadt Scheibenberg. Der Weg verläuft von der 
Gemarkungsgrenze Crottendorf (Anfangspunkt; 352441; 5598218; 
ETRS_UTM33) bis zum Hauptweg durch die Heide (Endpunkt; 
352728;5598716; ETRS_UTM33).

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Nachbesetzung Mitglied Bau- und Verwaltungsausschuss 
Stadt Scheibenberg

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt folgende Besetzung 
des Bau- und Verwaltungsausschusses:

Mitglied   Stellvertreter
     
Christiane Zönnchen (FWBF) Jörg Heiße (FWBF)
Rico Mey (FWBF) Dr. Ulf Meyer (FWBF)
Tilo Ficker (FWBF) Reinhold Klecha (FWBF)
Knut Vetter (WIR)
Ralf Bortnè (WIR) Robin Behnert (WIR)
Thomas Fiedler (CDU) Jens Ingo Kreißig (CDU)
 

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Vorkaufsrechtsangelegenheiten

Vorkaufsrecht, Flurstück 146 Gemarkung Scheibenberg

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Verkauf des Flur-
stücks 146 der Gemarkung Scheibenberg zur Kenntnis. Es werden 
keine Belange der Stadt Scheibenberg berührt, die ein Vorkaufs-
recht nach Baugesetzbuch oder Sächsischem Denkmalschutzgesetz 
begründen. 
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Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Vorkaufsrecht, Flurstück 666 Gemarkung Scheibenberg

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Verkauf des Flur-
stücks 666 der Gemarkung Scheibenberg zur Kenntnis. Es werden 
keine Belange der Stadt Scheibenberg berührt, die ein Vorkaufs-
recht nach Baugesetzbuch oder Sächsischem Denkmalschutzgesetz 
begründen. 

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Sitzungstermine

Ortschaftsrat, Oberscheibe            Mittwoch, 9. November 2022 
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe

Stadtratssitzung                         Montag, 14. November 2022 
18.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Scheibenberg 

Information für Besucher 
des Rathauses 

Öffnungszeiten Rathaus Scheibenberg

Montag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag   9.00 Uhr – 12.00 Uhr  
 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Das Rathaus bleibt am 23. und 27. Dezember 2022 geschlossen.

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag 13.00 Uhr – 17.00 Uhr Scheibenberg

Donnerstag   13.00 Uhr – 17.00 Uhr   Schlettau
 
Montag bis individuelle Crottendorf
Freitag Terminvergabe

Wir bitten um Beachtung, dass die Abholung von Personaldoku-
menten nur nach vorheriger Terminabsprache möglich ist.

Auch für alle anderen Angelegenheiten empfiehlt sich die Ver-
einbarung eines Termins, da so eventuelle Fragen vorweg geklärt 
werden können und ein reibungsloser Ablauf Ihres Termins er-
folgen kann.

Gern können Sie die Meldestelle auch ohne Termin aufsuchen.
Wir bitten allerdings hier zu beachten, dass es zu eventuellen 
Wartezeiten sowie der Notwendigkeit eines erneuten Besuches 
kommen kann, sollten benötigte Unterlagen fehlen. 

Bitte vereinbaren Sie vorab telefonisch oder per E-Mail einen 
Termin bei:
 
Anja Wohlrab-Benedict: Tel. 037344 / 765 -29 od. 24
a.wohlrab.benedict@crottendorf.de 

sowie

Kerstin Schaarschmidt:  Tel. 037344 / 765 -28
k.schaarschmidt@crottendorf.de

Heimatmuseum

Wenn Sie unser Heimatmuseum besichtigen möchten, melden 
Sie sich bitte zur Terminvereinbarung in der Stadtverwaltung 
Scheibenberg, Frau Martin, Tel. 037349 / 66314.

Schloss Schlettau 
Dienstag bis Sonntag von 10:00 bis 17:00 Uhr 

Aussichtsturm 
Dienstag bis Sonntag von 11:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.
Mögliche Einschränkungen bleiben vorbehalten.

Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats, 11.00 Uhr 
durchgeführt. Das Probesignal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 5. November 2022

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

  Erzgebirgssparkasse 

 IBAN:  DE37 8705 4000 3582 0001 75
 BIC: WELADED1STB

 Kontostand per 15. Oktober 2022               7.363,32 Euro   
 

  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt 

ist der 15. des Vormonats. 

Inhalte bitte an: amtsblatt@scheibenberg.de senden.
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16.11. Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
10:30 Uhr (Buß- und Bettag)
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

18.11. Krimi-Abend im Rittersaal   
19:30 Uhr Schloss Schlettau 
 Förderverein Schloß Schlettau e. V.

20.11. Gottesdienst (Ewigkeitssonntag)
09:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

20.11. Posaunenblasen (Ewigkeitssonntag)
14:00 Uhr Friedhof Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

26.11. und Weihnachtsmarkt der Stadt Schlettau  
27.11. Schloss Schlettau
 Förderverein Schloß Schlettau e. V.

27.11. Kinderadvent im Schloss
10:00 Uhr Schloss Schlettau
 Förderverein Schloß Schlettau e. V.

27.11. Familiengottesdienst
10:30 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

27.11.     Eröffnung Adventsmarkt, Begrüßung durch den 
14:30 Uhr    Bürgermeister, kleines Programm des Kinder- 
        gartens „Bergwichtel“, der Grundschule  
        „Christian Lehmann“ und des Posaunenchores  
        der Sankt Johannis Kirchgemeinde Scheiben- 
        berg auf dem Marktplatz. Dazwischen wird der  
        traditionelle Stollen der Bäckerei Kreißl ange- 
        schnitten.
        
27.11.     Kleiner Bergaufzug der Bergknapp- und Brüder- 
15:30 Uhr    schaft Oberscheibe/Scheibenberg e.V. Pyramide 
         anschieben, Anzünden des Schwibbogens
        Stadt Scheibenberg und Bergknapp- und Brüder- 
        schaft Oberscheibe/Scheibenberg e. V.

27.11.     Turmblasen
17:00 Uhr    Sankt Johanniskirche Scheibenberg
        Posaunenchor der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
        Scheibenberg

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Dienstag, 1. November 2022, 19.00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
     Erste Hilfe (DRK)

Montag, 14. November 2022, 19.00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
     Gefahrgut (Kam. Wolff)

Montag, 28. November 2022, 19.00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus  
     Funkausbildung (Kam. M. Weiß)

Oberscheibe:

Samstag, 5. November 2022, 17.30 Uhr, Gerätehaus
     Abfahrt Dienstsport Bowling

Freitag,  11. November 2022, 19.00 Uhr, Gerätehaus 
     Prüfen prüfpflichtiger Geräte und 
     persönlicher Schutzausrüstung (Wehrleitung)

Freitag,  18. November 2022, 19.00 Uhr, Dorfschule 
     Fahrer- und Unfallschutzbelehrung (Kam. J. Hunger)

Veranstaltungen Bergstadt 
Scheibenberg und Schlettau

01.11. – Offene Kirche
04.11. Sankt Johanniskirche Scheibenberg
10.00 – 16.00 Uhr Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

03.11. Ausflug des Seniorenkreises 
09:00 Uhr nach Kretscham und Neudorf
 Evangelisch-methodistische Kirche
  Pastorin Ute Möller

04.11. – 500. Kirchweihfest in Scheibenberg
07.11. Scheibenberger Kirmes 2022
 (siehe letzte Seite)

06.11. Schauvorführungen in der 
14:00 Uhr Posamentenschauwerkstatt  
 Schloss Schlettau
 Förderverein Schloß Schlettau e. V.

11.11. Martinsfest
17:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

ab 11.11. Neue Sonderausstellung der Sammlung  
 Erzgebirgische Landschaftskunst
11.11. Ausstellungseröffnung (18:00 Uhr)  
 Schloss Schlettau
 Förderverein Schloß Schlettau e. V.

12.11. Faschingsauftakt   
19:11 Uhr Turnhalle Scheibenberg
 Scheibenberger Faschingsverein e. V.

13.11. Gottesdienst 
09:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

 
 Sprechstunde des Friedensrichters
 
 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab.

 Die nächste Sprechstunde findet am 14. November 2022,
  17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 
 Gerne können Sie zur genannten Zeit Herrn Groschupf 
 unter 037349 / 66318 telefonisch kontaktieren. 

 Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf 
 ab 19.30 Uhr unter der Telefonnummer 037349 / 7087 
 zu erreichen. 
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

CORONA-PANDEMIE
WICHTIGER HINWEIS!

Bitte melden Sie sich unbedingt vor jedem 
Arztbesuch telefonisch an! 

Das gilt auch im Urlaubs-Vertretungsfall! 

Arztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett 
Rudolf-Breitscheid-Straße 41 

09481 Scheibenberg

Urlaubsmeldung Hausarztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett
vom 1. bis 11. November 2022.

Vertretung vom 1. bis 9. November 2022:
Praxis Lucie Armbrecht, Rudolf-Breitscheid-Str. 3
Schlettau, Tel.: 037343 / 65079

Vertretung vom 1. bis 11. November 2022:
Praxis Oehme, An der Arztpraxis 56E
Crottendorf, Tel.: 037344 / 8261

Bitte melden Sie sich zuvor unbedingt telefonisch an!

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Unter www.zahnärzte-in-sachsen.de ->Patienten -> Notdienst-
suche finden Sie Ihren zahnärztlichen Bereitschaftsdienst.
Geben Sie Ihren Wohnort ein und der zuständige Bereitschafts-
dienst wird Ihnen angezeigt. Probleme mit den „Dritten“? Re- 
paraturdienst im ADL-Auftragsannahme erfolgt durch den 
Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 09456 Annaberg-
Buchholz.

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

31.10. – 06.11. TA Lindner Thum OT Herold
 Tel. 0162 / 3794419
 Zentrum für Kleintiermedizin Annaberg-
 Tel. 03733 / 66168 Buchholz

07.11. – 13.11. TAP Armbrecht (Großtiere) Schlettau
 Tel. 03733 / 6797547
 TÄ Dr. Schulz Gelenau 
 Tel. 0174 / 3160020

14.11. – 20.11. TAP Armbrecht (Großtiere) Schlettau
 Tel. 03733 / 6797547
 Zentrum für Kleintiermedizin Annaberg-
 Tel. 03733 / 66168 Buchholz

21.11. – 27.11. TA Beck Gelenau
 Tel. 0173 / 9173384
 TÄ Zieboll (Kleintiere) Ehrenfriedersdorf
 Tel. 037341 / 574380

28.11. – 04.12. TAP Armbrecht (Großtiere) Schlettau
 Tel. 03733 / 6797547
 Zentrum für Kleintiermedizin Annaberg-
 Tel. 03733 / 66168 Buchholz

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Be-
such des Notdienstes telefonisch anzukündigen.
 

Impf- und Testmöglichkeiten

Hausärztin Frau Dipl.-Med. Silke Mynett
Rudolf-Breitscheid-Straße 41, Tel.: 037349 / 143838

Praxis für gynäkologische Onkologie
Dipl.-Med. René Schubert, Silberstraße 31, Tel.: 037349 / 13370

Testungen

Hausärztin Frau Dipl.-Med. Silke Mynett
Rudolf-Breitscheid-Straße 41, Tel.: 037349 / 143838
Nach Terminabsprache

Praxis für gynäkologische Onkologie
Dipl.-Med. René Schubert, Silberstraße 31, Tel.: 037349 / 13370
Zu den bekannten Öffnungszeiten.

Apothekerin Frau Meike Weidauer im Sonnentürzimmer 
in der Apotheke, Rudolf-Breitscheid-Straße 22, Tel.: 037349 / 8309
Nach Terminabsprache

Die Gesundheit unserer Bürgerinnen und Bürger liegt uns sehr 
am Herzen! Wir hoffen, dass Ihnen diese Informationen nützlich 
sind. Gerne können Sie uns bei Fragen oder Hilfebedarf anrufen 
unter Tel. 037349 / 6630. Wir helfen Ihnen gerne weiter.
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Aktuelles Baugeschehen 

Erneuerung Bahnübergang B 101 in Schlettau mit Erneuerung
Fahrbahndecke B 101 Schlettau-Scheibenberg

Errichtung Bildungs- und Begegnungsstätte 

André Bergmann
Leiter Bau- und Liegenschaftsamt

Jubiläen
– November & Dezember –

Geburtstage

11. November Frau Gisela Schmidt, Lindenstraße 21 85
13. November Herr Gotthard Thiele, Waldrandsiedlung 5 75
13. November Herr Manfred Köthe, Lindenstraße 23 70

07. Dezember Herr Hans-Peter Parthum, Am Regenbogen 12 70
19. Dezember Herr Siegfried Flath, Pförtelgasse 1 85
21. Dezember Frau Margitta Schenk, Hauptstraße 31 85
25. Dezember Frau Christa Tschisgale, Parksiedlung 9 90

Ehejubiläen

25. November zum 50. Hochzeitstag
Herr Ralf und Frau Ilka Schulz, Crottendorfer Str. 9

27. Dezember zum 70. Hochzeitstag
Herr Werner und Frau Christa Wiegand, Bahnhofstraße 6

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Webcams · Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen
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OBERSCHEIBE

Bereits mehrfach wurden Ortschaftsräte und auch ich von Einwoh-
nern angesprochen, wann Projekte wie der Mehrgenerationenplatz, 
der Dorfplatz, Parkplatzsituationen und Vorschläge in Oberscheibe 
umgesetzt werden. Die Planungen und Vorschläge werden in den 
nächsten Jahren aufgrund von finanziellen, behördlichen und ande-
ren Gründen Stück für Stück mit viel Geduld und in unterschied-
licher Berücksichtigung der aktuellen Finanz- und Personalsituati-
on angepasst und hoffentlich auch umgesetzt werden können. Ich 
wünsche uns dazu mit dem Refraintext eines Liedes von Nena viel 
Erfolg und weise Entscheidungen unter Gottes Segen:

„Wunder geschehn, ich hab‘s gesehn. Es gibt so vieles, was wir nicht 
verstehn. Wunder geschehn, ich war dabei. Wir dürfen nicht nur an 
das glauben, was wir sehn.“  

Im Namen des Ortschaftsrates wünsche ich Ihnen, dass Sie die 
stillen Gedenktage im Monat November beherzigen mögen und 
sich mit uns auf das Licht der Hoffnung zum 1. Advent freuen.

Herzliche Grüße

Heike Flath
Ortsvorsteherin

NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger aus Oberscheibe 
und Scheibenberg, werte Gäste,

seit nunmehr 28 Jahren gehört der Ortsteil Oberscheibe zu Schei-
benberg bzw. hat man sich als Partner zusammengeschlossen. Doch 
seit wahrscheinlich 500 Jahren feiert man am ersten  November-
wochenende auch „Kirmes“ in Oberscheibe. Denn Oberschei-
be hat keine eigene Dorfkirche gebaut, sondern in den Bauern- 
häusern sich hier und dort zum Bibellesen getroffen. Dieses Jahr 
wird das 500. Kirchweihfest in Scheibenberg gefeiert und Ober-
scheibe gehört dazu. Leider konnte dieses Jahr noch kein Gottes-
dienst in der Dorfschule in Oberscheibe gehalten werden.

Eine Stadtratssitzung fand nach zwei Jahren Pause im vergangenen 
Monat in unserer Dorfschule statt. Die großen Themen Finanzen, 
Haushaltsplanung und Investitionen standen auf der Tagesord-
nung. Wie Sie alle wissen und wir alle auch in unseren Privathaus-
halten spüren, steigen die Kosten derzeit stetig an. Die notwendige 
und größte Investition für den Haushalt der Kommune ist die Bil-
dungs- und Begegnungsstätte auf dem „Turnhallenplatz“ in Schei-
benberg. Dieses Gebäude soll zukünftig Bildung, Sport und Kul-
tur in Scheibenberg mit Oberscheibe für alle Generationen unter 
einem Dach vereinen. Wie Sie verfolgen können, entsteht dieser 
Bau seit Beginn des Spatenstiches in schwierig wechselnden Zeiten 
und ist nicht das einzige Projekt im Finanzhaushalt. Das Stadtjubi-
läum mit seinen vielen unterschiedlichen Veranstaltungen über das 
ganze Jahr verteilt und vieles mehr muss von unserer städtischen 
Finanzverwaltung samt Beschlüssen des Stadtrates in einen ausge-
glichenen Haushaltsplan eingebracht werden.

Nun kann man in den Chroniken oder Überlieferungen oft lesen: 
„ … da stellte Bauer „Sowieso“ sein Grundstück zur Verfügung, 
um „dies und das“ zu bauen.“ Zu „DDR-Zeiten“ gab es „NAW-
Stunden“. (Das Nationale Aufbauwerk (NAW) der DDR war eine 
im November 1951 gegründete und von der Nationalen Front getra-
gene Aktion zur freiwilligen, gemeinnützigen und unentgeltlichen 
Arbeit. Gemeinsam war allen Projekten des NAW, dass es um die 
Realisierung von Projekten des gemeinschaftlichen Interesses ging, 
z. B. von Schwimmbädern, Klubhäusern oder Parks. Im NAW ent-
standen Feuerwehrhäuser, Sportplätze, Turnhallen und Sportlerhei-
me, Kulturhäuser und Schulen. Quelle Wikipedia)

Liebe Handarbeiterinnen in 
Oberscheibe und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 9. und 28. November
16.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Oberscheibe.

Geburtstags- oder 
Weihnachts-Geschenkidee

Verschenken Sie Ihren Lieben doch einen 

bleibenden, kostbaren Wert als besonderes 

Andenken – eine Silbermedaille für 130 Euro 

oder eine Zinnmedaille für 30 Euro anlässlich des 

Stadtjubiläums 500 Jahre Bergstadt Scheibenberg. 

Nähere Auskünfte erhalten Sie in der 

Stadtverwaltung Scheibenberg, 

am besten telefonisch unter 037349/663-0.
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Bilder Kindergarten,  Krippe 1 und 2

Begonnen haben wir diesen Tag mit einem gemeinsamen Morgen-
kreis. Dazu hat jede Gruppe etwas vorgetragen, wie zum Beispiel 
ein Gedicht, ein Lied oder ein Fingerspiel.

Danach gab es ein leckeres Frühstück, welches wieder von unseren 
lieben Küchenfrauen angerichtet wurde. Vielen Dank dafür. Jedes 
Kind konnte dann stolz sein Erntedankkörbchen vorstellen. Wir 
haben erfahren, was jeder mitgebracht hat - Obst, Gemüse, Nüsse, 
Kartoffeln oder Saft. Von allem war reichlich vorhanden. Außer-
dem erzählte Frau Seltmann am Erzähltheater unseren Bergwich-
teln die Geschichte des Kartoffelkönigs. Alle hörten aufmerksam 
zu und waren gespannt, was der Kartoffelkönig so erlebt.

Vieles der reichhaltigen Gaben wurde bereits zu Saft, Kuchen oder 
Suppe verarbeitet. Das hat allen Kindern einen riesigen Spaß ge-
macht.

Wir sagen ganz lieb Danke für all die vielen Gaben und das wun-
derschöne Erntedankfest.

Text: Daniela Maiwald-Schubert
 Bilder: Erzieherteam

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Kindergarten „Bergwichtel“

In einem kleinen Apfel,
da sieht es niedlich aus.

Es sind darin fünf Stübchen,
grad wie in einem Haus.

In jedem Stübchen wohnen
zwei Kerne braun und klein.
Sie liegen drin und träumen
vom warmen Sonnenschein.

Sie träumen auch noch weiter
gar einen schönen Traum,

wie sie einst werden hängen,
an einem schönen Baum.

(Kinderlied)

Pünktlich zur 3. Jahreszeit haben wir unser Haus herbstlich ge-
schmückt, denn bald wollen wir unser Erntedankfest feiern.

Am 26. September waren wir von der Kirche eingeladen. Wir sind 
natürlich sehr gerne der Einladung gefolgt und konnten die pracht-
voll geschmückte Kirche und all die tollen Erntegaben vor dem 
Altar bestaunen. Unser Pfarrer Herr Schmidt-Brücken hat uns viel 
erklärt, gezeigt und auch kleine Rätselaufgaben gestellt. Zum Bei-
spiel, für was man früher einen Dreschflegel benutzt hat.

Das war sehr interessant. Alle hatten große Freude und wir be-
danken uns bei unserem Pfarrer, dass er sich die Zeit für uns 
genommen hat.

Bild Kirche

Am 27. September war es endlich soweit. Wir haben unser Ernte-
dankfest gefeiert und jeder kleine Bergwichtel konnte ein eigenes 
Erntekörbchen mitbringen.



S
e

ite
 1

3

33. Jahrgang, Nr. 387, 11/2022

Die Schüler durften im Anschluss sicher angeschnallt im PKW 
mitfahren, um bei Vollbremsung die Wirkung des Sicherheits-
gurtes zu spüren. Diese Aktion war aufregend für die meisten 
Schüler und bleibt sicher im Gedächtnis.

Nach einer Probefahrt mit dem eigenen oder bereitstehenden 
Fahrrad durch Hindernisse mit Schulterblick, einarmig links 
und rechts und Bremsen in einer Zone, wurden anschließend 
mit Fehlerpunkten und Zeitmessung, die besten drei Schüler/in-
nen ermittelt und mit einer Medaille geehrt. Alle Schüler/innen 
erhielten später in der Schule eine Urkunde. 

Eindrucksvoll wurden die Schüler/innen auf Gefahren im Stra-
ßenverkehr hingewiesen und konnten ihre Fähigkeiten auf dem 
Fahrrad verbessern. 

Frau Fuchs 
Klassenleiterin

Christian-Lehmann-Grundschule

Aktivitäten zur 500-Jahr-Feier in der Christian-
Lehmann-Grundschule Scheibenberg

Dazu hatte jede Klasse zu einem bestimmten Thema etwas vorbe-
reitet. Wir präsentieren Ihnen nun die Themen der Klassen 1 bis 4:

Die Klasse 1 sorgte dafür, dass jeder Besucher, ob groß oder 
klein, ein BasalDi-Cap geschenkt bekam. Dieses wurde vorher 
von den Erstklässlern mit Hilfe von Frau Weidehaas gebastelt. 

Die 2. Klasse zeigte zum Thema „Schule heute“, was in der Klasse 
2 alles gelernt wurde, z. B. konnten sich Besucher ein Bild davon 
machen, was eine Lerntheke ist und wie an den Computern gear-
beitet wird. Die Schüler von heute dürfen auch spielerisch lernen, 
z. B. mit einem Glücksrad (s. Foto).

Christian-Lehmann-Oberschule

ADAC schult Klasse 5

Am 22. September traf sich die Klasse 5 auf dem Bahnhofsplatz 
mit einem Mitarbeiter des ADAC. Dieser hatte bereits einen 
Parcours aufgebaut und eine Bremsstrecke für einen PKW vor-
bereitet. Nachdem die Schüler einiges über die Bremswirkung 
bei unterschiedlichen Bedingungen und Geschwindigkeiten er-
fahren haben, sollte jeder Schüler ein Hütchen dort aufstellen, 
wo der PKW bei verschiedenen Geschwindigkeiten wahrschein-
lich hält. Die Überraschung war groß, als der PKW mehrmals an 
den Hütchen vorbeifuhr. 
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Die Klasse 3 versetzte die Besucher ein paar Jahre zurück, in 
die Schulzeit der DDR. Nun raten Sie einmal, welche Musik 
abgespielt wurde? Fallen Ihnen ein paar Songs ein? Okay, wir 
verraten einige Titel: „Über allen strahlt die Sonne“, „Kleine 
weiße Friedenstaube“ oder der „Pioniermarsch“. Kennen Sie 
auch noch das Begrüßungsritual der Jungpioniere „Seid bereit! 
– Immer bereit!“? Wie deren Uniformen und Ausweise aussahen, 
konnte man sich ebenfalls anschauen. 

Das Zimmer der Klasse 4 nahm die Gestalt eines Klassenzim-
mers von früher an. Die Requisiten dafür, wie beispielsweise 
Schultische, -bänke, Tornister und Schreibtafeln kamen aus dem 
Heimatmuseum Scheibenberg.  Die Klassenlehrerin der Klas-
se 4 im vorigen Schuljahr Frau Baumann zeigte, wie streng es 
damals zuging. Merle: „Ich musste sogar in die Ecke, weil ich 
„angeblich“ ungezogen war.“ Na, zum Glück herrschen heute 
andere Zeiten (Anm. d. Red.). 

Grundschullehrer Herr Zönnchen zeigte den Besuchern im 
Obergeschoss der Grundschule, wie die Schule der Zukunft 
aussehen könnte. Zu diesem Thema malten die Schulkinder im 
Vorfeld Bilder mit Kreide im Fach Kunst. Doch auch mit Le-
gosteinen bauten Schüler/innen eine Zukunftsschule. Auf jeden 
Fall ist dort dann ein Zaun um den Schulhof – ein Zukunfts-
wunsch, für den bereits Spenden zum Festwochenende in der 
Grundschule eingesammelt wurden. Vincent: „Ich wünsche mir 
für die Zukunft eine digitale Tafel.“

Und hier nun die Antworten auf die Frage, was denn die Grund-
schulredakteure am besten am Festwochenende der 500-Jahr-
Feier Scheibenberg fanden: Vincent: „Ich fand das Bungeetram-
polin und das Kettenkarussell am besten.“ Merle: „Ich fand es 
bei den Pestjahren im Hof der Apotheke am schönsten. Dort 
habe ich mitgeholfen und führte außerdem einen Tanz mit dem 
Faschingsverein auf.“ 

Merle Klecha, Vincent Lötsch, Frau Martin
Redaktionsteam der Grundschule Scheibenberg

VEREINSMITTEILUNGEN

SSV 1846 Scheibenberg e.V.

Hallo, du brauchst Bewegung oder auch nur ein gutes Gefühl – 
mal wieder etwas für deine Gesundheit zu tun?

…du musst das nicht allein machen, wir sind die Mittwochsgruppe 
Sparte Aerobic des SSV 1846 Scheibenberg e.V., derzeit sieben 
Mädels, die vor allem viel Spaß an Bewegung haben.

Treff ist immer mittwochs, 18:30 Uhr an der Scheibenberger 
Turnhalle. Je nach Witterung geht’s entweder in die Halle –  
Aerobic/ Kraftkreis/ Yoga/ Gymnastik oder in die Natur – Nordic 
Walking/ Wandern/ Radfahren/ Schwimmen.

Für einen zünftigen Jahresabschluss geht’s schon auch mal zum 
Bowling mit allem „Drum und Dran“ 😊

Komm einfach mal schnuppern.  
Du bist herzlich dazu eingeladen. 
Egal, wie alt du bist und was du für 
Vorkenntnisse hast.  
 
Und wenn du mittwochs keine 
Zeit hast, dann schau doch einfach 
mal montags oder donnerstags 
von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr bei 
den anderen Frauensportgruppen 
vorbei.

Abteilung Skisprung

Unterstützung unserer Nachwuchsarbeit – 
Danke an Polster am Berg in Ehrenfriedersdorf

Auch wir, die Abteilung Skisprung des SSV 1846 Scheibenberg e.V. 
waren am Festwochenende zur 500-Jahr-Feier unserer Heimatstadt 
mit vertreten. An diesem Wochenende hatten Kinder aus nah 
und fern die Möglichkeit, sich an unserer Schanzenanlage aus-
zuprobieren. Dieses Angebot wurde auch ausreichend genutzt. 
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Ein besonderer Dank geht an Anke Bergelt, „Polster am Berg“ 
in Ehrenfriedersdorf. Anlässlich des Festwochenendes hat sie 
am elterlichen Wohnhaus (Dittenberger) eine Spendenaktion 
für unsere Skisprungabteilung ins Leben gerufen. Über diese 
Hilfe haben wir uns sehr gefreut, somit kann doch einiges an 
Ausrüstung für unsere Sportler angeschafft werden. 

Herzlichen Dank

Unser SSV 1846 Scheibenberg e.V. ist auch auf europäischer 
Bühne vertreten – Louis Wölfle startet bei den OPA Games in 
Gerardmer/Frankreich.

Aufgrund seiner starken Leistungen im Schülercup wurde Louis  
Wölfle für die OPA Games Ski Jumping Men in Gerardmer/
Frankreich vom Deutschen Skiverband nominiert. Die besten 
sechs Skispringer unseres Landes durften die deutschen Farben 
in Frankreich vertreten. 

Mit starken Leistungen an beiden Wettkampftagen hat Louis 
unser Scheibenberg in der europäischen Skisprungszene be-
kannt gemacht.

Liebe Scheibenberger, trotz unserer aktuell tollen Truppe würde 
ich mich über weitere interessierte Kinder der Jahrgänge 2015 
und jünger sehr freuen. Vorkenntnisse für unser Training sind 
keine Voraussetzung. Wir versuchen als Verein allen Kindern 
unsere Begeisterung für den Wintersport zu vermitteln. 

Ruhig einmal melden und ausprobieren. Jörg Willimowski DSV 
C-Trainer Leistungssport 01733581028

Turnhalle immer montags 17.00 Uhr, schaut einfach mal vorbei.

Rassekaninchenzuchtverein 
S 471 Scheibenberg

Herbstarbeiten im „Hoosnvorein“

Die Blätter an den Bäumen färben sich bunt und auch im Ras-
sekaninchenzuchtverein S471 Scheibenberg sind die Herbstarbei-
ten in vollem Gange. Am dritten Oktoberwochenende trafen sich 
die Vereinsmitglieder zu einem erneuten Arbeitseinsatz an der 
vereinseigenen „Hasenscheune“. 

Neben den Arbeiten an der Scheune und im angrenzenden Ge-
lände stand auch der Abbau der „500-Jahre-Scheibenberg Hasen- 
strohfigur“ auf der Aufgabenliste. Nach mehreren Monaten darf 
sich der Hase nun zurückziehen und in den wohlverdienten Win-
terschlaf gehen. Aber auch an der Scheune gab es wieder genü-
gend Arbeit für die fleißigen Helfer. So mussten im Außengelän-
de die Grünflächen gepflegt werden und im Scheuneninneren 
die Vorbereitungen für die anstehenden Baumaßnahmen weiter 
vorangetrieben werden. Hier steht den Vereinsmitgliedern noch 
einiges an Arbeit bevor, um den nun doch jahrelang angewach-
senen Sanierungsstau Stück für Stück abzuarbeiten. Die Zeit 
der Arbeiten wurde aber auch von Bürgern genutzt, um frisches 
Bergwiesenheu vom RKZV zu erwerben. Bei Bedarf kann die 
Möglichkeit des Heuerwerbs auch weiterhin über den „Hasen-
verein“ erfolgen. Um dieses aufregende und erfolgreiche Jahr für 
den RKZV S471 gebührend abzuschließen, laufen die Planungen 
der Weihnachtsfeier bereits auf Hochtouren. Am 26. November  
2022 ab 17:30 Uhr lädt der Rassekaninchenzuchtverein S471 sei-
ne Mitglieder und potenzielle Interessenten zur Weihnachtsfeier 
in die Countryhütte auf dem Sommerlager in Scheibenberg ein. 

Zur Planung der Verpflegung ist eine vorherige Anmeldung unter:  
rkzvs471@web.de zwingend erforderlich. In diesem Sinne wün-
schen wir allen Bürgerinnen und Bürgern in Scheibenberg einen 
sonnigen Herbst, einen fröhlichen Start in die 5. Jahreszeit und 
eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit.

Glück auf und gut Zucht

Der Vorstand des Rassekaninchenzuchtverein S471 Scheibenberg
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Stadtverwaltung Freiberg – Amt für Kultur-Stadt-Marketing
Schloßplatz 6, 09599 Freiberg
welterbe@freiberg.de
Mehr Infos: www.Freiberg.de\welterbe

Verliehen an:

2021 Kleine Forscher, lokales Netzwerk an der TU Bergakade-
mie Freiberg, für ihr Projekt des Welterbespiels „Unterwegs in 
der Montanregion Erzgebirge“, mit dem die Montanregion Erz-
gebirge sowie dessen Historie und Kultur spielerisch erkundet 
werden kann.

2021 Dr. Dieter Mucke aus Großschirma für sein Projekt „Kur-
prinzer Bergwerkskanäle“, das u.a vorsieht, die Anlage für Tou-
risten zu öffnen. Es wird beabsichtigt, Bootsfahrten auf einem 
Teil der Kanäle zu ermöglichen sowie Einfahrten ins Kahnhe-
bewerk.

2022 Holzbildhauer Lars Neubert aus Schneeberg für seine Idee 
eines „Unter Tage-Escape-Room“

2022 Verein IV. Lichtloch des Rothschönberger Stollns e.V. aus 
Reinsberg mit seinem Vorhaben einer Radroute „Tour´d Licht-
loch RSSt - die Dimensionen des Rothschönberger Stollns er-
fahren“.

Made in Saxony: Künftig elektrisch 
mit der Bahn ins Erzgebirge

· Zukunftsprojekt in Sachsen auf der Weltleitmesse der  
 Bahntechnik „InnoTrans“ besiegelt

· Kooperationspartner unterzeichnen Vertrag im Beisein  
 des sächsischen Staatssekretärs Thomas Kralinski und 
  stellen damit die Weichen im Erzgebirge auf „Green  
 Mobility“

Sieben Partner aus der sächsischen Wirtschaft und Wissenschaft 
unterzeichneten am 21. September 2022 im Beisein des Staatsse-
kretärs im sächsischen Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Verkehr, Thomas Kralinski, einen Kooperationsvertrag zur 
Errichtung und Inbetriebnahme einer Ladestation für batterie-
elektrische Züge im Erzgebirge. Den passenden Rahmen bot die 
„InnoTrans“ – die Weltleitmesse der Bahntechnik mit mehr als 
2.700 Ausstellern aus rund 50 Ländern, die vom 20. bis 23. Sep-
tember 2022 in Berlin stattfand.

Ladestation für Batteriezüge ermöglicht elektrischen Betrieb 
bis ins Erzgebirge

Kooperationsgegenstand ist die Errichtung und die Erprobung 
einer innovativen Ladestation für Batteriezüge. Das Herausra-
gende hierbei ist, dass die Ladung mit der Landesnetzfrequenz 
von 50 Hz erfolgt und nicht wie sonst üblich mit 16,7 Hz Bahn-
frequenz. Dies hat den Vorteil, „dass die Investitionen für Lade-
stationen deutlich geringer sind als bei Lösungen mit Frequenz-
umformung. Hinzu kommt, dass der Aufbau sehr kompakt ist 
und für die Aufstellung kein Planfeststellungsverfahren erfor-
derlich ist“, erklärt Dr. Steffen Röhlig, Prokurist der Rail Pow-
er Systems GmbH und stellvertretender Vorstandsvorsitzender 
des Bahntechnikclusters Rail.S.

Das Projektvorhaben beinhaltet die Errichtung der Ladeinfra-
struktur im Bahnhof Annaberg-Buchholz Süd im Umfeld des 
Forschungs- und Testzentrums Smart Rail Connectivity Campus 

Aufruf 3. Förderpreis Welterbe
Gesucht: Ideen und Visionen fürs Welterbe

Dritte Bewerbungsrunde für Förderpreis „Montanregion 
Erzgebirge/Krušnohorí“ läuft

Die Montanregion noch bekannter zu machen und weiter zu 
beleben und fördern, dafür lobt die Silberstadt Freiberg alljähr-
lich einen Preis aus: den Förderpreis Montanregion Erzgebirge/
Krušnohorí. Noch bis Ende dieses Jahres läuft die bereits dritte 
Bewerbungsrunde.

Der überregionale Preis, der mit 5.000 Euro dotiert ist, soll 
dazu beitragen, Ideen und Projekte zu verwirklichen, „die un-
sere einzigartige Bergbau- und Hüttenlandschaft mit all ihren 
Errungenschaften in mannigfaltiger Art und Weise erleben und 
begreifen lassen“, wirbt Freibergs Oberbürgermeister Sven Krü-
ger für Bewerbungen. „Denn unsere Montanregion Erzgebirge/
Krušnohorí trägt seit nunmehr drei Jahren den UNESCO-Welt-
erbe-Titel. Das ist uns nicht nur Ehre, sondern vor allem Ver-
pflichtung.“ Denn mit der Aufnahme in die Liste der UNESCO-
Welterbestätten sei auch der Auftrag ergangen, Kultur und 
Tradition zu bewahren. „Diesen Auftrag mit Leben zu erfüllen, 
dazu soll der Förderpreis beitragen.“

Dass dieser Auftrag nicht an der Stadtgrenze endet, liegt für OB 
Krüger dabei klar auf der Hand. Deshalb wird der Förderpreis 
„nicht nur für unsere Silberstadt ausgeschrieben, sondern für die 
gesamte Welterbe-Region.“

Und in der Tat: Es gab unter den bislang prämierten vier Projek-
tes noch kein Freiberg-spezifisches. Zur Premiere hatten unter 16 
eingereichten Vorschlägen die Kleinen Forscher an der TU Berg-
akademie mit ihrer Idee eines Welterbespiels, wie auch Dr. Dieter 
Mucke aus Großschirma mit seinem Vorhaben, die Kurprinzer 
Bergwerkskanäle für Touristen zugänglich zu machen, die Jury 
überzeugt. In diesem Jahr waren es Holzbildhauer Lars Neubert 
aus Schneeberg mit der Idee eines „Unter Tage-Escape-Room“ 
und der Verein IV. Lichtloch des Rothschönberger Stollns e.V. mit 
seinem Vorhaben einer Radroute „Tour´d Lichtloch RSSt - die Di-
mensionen des Rothschönberger Stollns erfahren“.

Die Geehrten verpflichten sich mit Annahme des Preises, bis 
Ende des Folgejahres nach der Auszeichnung das Projekt zu 
verwirklichen und dem Kuratorium vorzustellen. So müssen 
bis Ende dieses Jahres die Preisträger 2021 ihre Projekte abge-
schlossen haben.

Der Förderpreis Montanregion Erzgebirge/Krušnohorí ist der 
einzige Preis der Stadt, der überregional vergeben werden kann. 
Erhalten können ihn Einzelpersonen oder eine Gruppe, deren 
Mitglieder gemeinsam an einem Projekt arbeiten. Die bis jeweils 
31. Dezember jedes Jahres eingereichten Vorschläge dürfen noch 
nicht prämiert oder durch eine andere Institution gefördert sein. 
Über die Vergabe entscheidet das Kuratorium. Ihm gehören ne-
ben der Stadt Freiberg auch die Stadtwerke AG, die TU Bergaka-
demie, der Silberstadt e.V und die VR-Bank Mittelsachsen eG an. 
Sie stellen gemeinsam auch das Preisgeld. Außerdem konnte fürs 
Kuratorium der Verein „Welterbe Montanregion Erzgebirge“ 
gewonnen werden. Der Förderpreis Montanregion Erzgebirge/
Krušnohorí ist einer von fünf Preisen, die die Stadt Freiberg jähr-
lich vergibt. Er ist jedoch der einzige, der über die Stadtgrenzen 
hinaus verliehen wird. Vergeben werden kann er auch für Projek-
te in Tschechien, die zur Montagregion gehören.

Bewerbungen für den Förderpreis „Montanregion Erzgebirge/
Krušnohorí“ 2023 sind bis 31. Dezember zu richten an:
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(SRCC). In einer Versuchsphase sollen zunächst die Wechsel-
wirkungen zwischen Schienenfahrzeugen und Ladeinfrastruk-
tur, zwischen Ladeinfrastruktur und speisendem Energieversor-
gungsnetz und die Auswirkungen der Ladeinfrastruktur auf die 
vorhandene Bahninfrastruktur untersucht werden. Nach erfolg-
reicher Testphase ist beabsichtigt, die Anlage im Regelbetrieb 
für Zugfahrten aus Chemnitz zu nutzen. „Mit der Beschaffung 
batterieelektrischer Züge für die Strecke Leipzig – Chemnitz 
setzen wir unsere Strategie fort, den SPNV in der Region zeit-
gemäß und umweltfreundlich zu gestalten. Ausgewählte Zug-
verbindungen können künftig mit elektrischer Traktion bis ins 
Erzgebirge verkehren“, betont Mathias Korda, Geschäftsführer 
des Verkehrsverbundes Mittelsachsen (VMS).

Innovation zu 100 Prozent „Made in Saxony“

Zu den Kooperationspartnern zählen die Unternehmen DB 
Energie, DB RegioNetz Infrastruktur/Erzgebirgsbahn, F&S 
Prozessautomation, Rail Power Systems, der Smart Rail Con-
nectivity Campus, die Technische Universität Dresden mit der 
Professur Elektrische Bahnen sowie der Verkehrsverbund Mit-
telsachsen (VMS) – allesamt Institutionen aus Sachsen oder mit 
einem Sitz in Sachsen. Damit ist es ein zu 100 Prozent „Made in 
Saxony“-Innovationsprojekt.

Prof. Dr. Arnd Stephan, Inhaber des Lehrstuhls Elektrische Bah-
nen und Vorstandsvorsitzender von Rail.S, betonte, „dass es wich-
tig ist, dass sich Partner aus der Region zusammenfinden und solch 
ein Projekt aus Eigenmitteln stemmen. Das unterstreicht die Inno-
vationskraft der Bahnindustrie in der Region und nutzt die Mög-
lichkeiten aus Wissenschaft und Forschung.“ Die Ladestation wird 
demnächst unter Testbedingungen in Betrieb genommen, zuvor 
im Frühjahr 2023 im Bahnhof Annaberg-Buchholz Süd installiert. 
Anschließend soll ein Testprogramm unter Betriebsbedingungen 
absolviert werden, unter anderem mit batterieelektrischen Trieb-
zügen Coradia Continental des VMS.
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Ein herzliches „Glück auf!“ an den in seinem Amt bestätigten Bür-
germeister Raphael Walz unserer Partnergemeinde Gundelfingen. 
Mit Freude über das ausgezeichnete Wahlergebnis wünschen wir 
ihm alles Gute, Gesundheit und Kraft, dieses vertrauensvolle Amt 
mit Herz, Sorgsamkeit und Verantwortung auszuüben. Wir 
freuen uns schon jetzt darauf, wieder einmal gemeinsam mit  
seiner Partnerin Melanie Kienle auf der Partnerschaftsbank am 
Fuße des Scheibenbergs Platz zu nehmen, in die Ferne zu blicken, 
sich auszutauschen und sich über gemeinsam Erlebtes zu freuen.

Auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit grüßt

Michael Staib, Bürgermeister
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Scheibenberger Kirmes 2022
500. Kirchweihfest in Scheibenberg

Reformationsfest, Montag, 31. Oktober 2022

10:00 Uhr Reformationsfestgottesdienst mit Superintendent 
  Dr. Richter aus Annaberg-Buchholz
16:00 Uhr Kirchenführung, „Festsaal zur Ehre Gottes und Gute Stub‘ 
  Scheibenbergs“ mit Pfarrer Schmidt-Brücken

Freitag, 04. November 2022

17:00 Uhr Lampion- und Fackelumzug für alle Kinder, begleitet von der Jugendfeuerwehr 
  Scheibenberg, Treffpunkt: vor dem Rathaus mit anschließender Überraschung

19:30 Uhr  Festvortrag, 500 Jahre Kirche in Scheibenberg mit Pfarrer Schmidt-Brücken

Sonnabend, 05. November 2022

14:00 Uhr – Offenes Heimatmuseum 
16:00 Uhr

16:00 Uhr Konzert mit den Schneeberger Heimatsängern und dem Collegium musicum Aue, 
  Leitung: Kantor Frank Thiemer in der St. Johanniskirche Scheibenberg

14:00 Uhr – Offene Kunstausstellung „Libe“ von Lisa Wohlgemuth
18:00 Uhr
 
14:00 Uhr –  Kirmesmarkt mit Karussell, Mini-Eisenbahn, süßen und herzhaften Leckereien
19:00 Uhr Besuchen Sie unsere Geschäfte um den Marktplatz mit raffinierten Ideen zum Schenken
  und zum Selbstbeschenken (Geschenk-Eck, Handmade Shop rosaWERK, Markt No. 5).

Sonntag, 06. November 2022

10:00 Uhr  500. Kirchweih-Festgottesdienst in der Kirche Sankt Johannis 
  Scheibenberg mit Pfarrer Schmidt-Brücken, anschließend Grußstunde

13:30 Uhr „Perltaschen und Perlfransen aus dem Erzgebirge - ein vergessener Industriezweig“ – 
  Ein unterhaltsamer Vortrag im Ratssaal des Rathauses Scheibenberg mit Frau Dr. Bettina  
  Levin mit musikalischer Umrahmung durch Frau Christa Schwenke. Unter anderem wird  
  auch die hier in Scheibenberg verbreitete Herstellung von Perltaschen und anderer 
  Perlarbeiten aufgezeigt. Besucher können gerne im Familienbesitz befindliche 
  Perlarbeiten mitbringen.  

anschl. –   Offenes Heimatmuseum
18:00 Uhr 

14:00 Uhr – Offene Kirche
18:00 Uhr 

16:00 Uhr Kirchenführung

14:00 Uhr – Kirmesmarkt mit Karussell, Mini-Eisenbahn, süßen und herzhaften  Leckereien
18:00 Uhr Besuchen Sie unsere Geschäfte um den Marktplatz mit raffinierten Ideen zum Schenken 
  und zum Selbstbeschenken (Geschenk-Eck, Handmade Shop rosaWERK, Markt No. 5).

14:00 Uhr – Offene Kunstausstellung „Libe“ von Lisa Wohlgemuth
18:00 Uhr 

Montag, 07. November 2022

14.00 Uhr  Festgottesdienst zum Kirchweihmontag mit Heiligem Abendmahl
   in der Kirche Sankt Johannis Scheibenberg


